


BSR-Kieztag in der
Quedlinburger Straße

BSR-Kieztag am
Samstag Maxie-
Wander-Straße

Alle Veranstaltungen





Neues Wohn- und
Geschäftsquartier an der
Hohensaatener Straße:
Bauvorhaben sorgt für
Diskussionen
An der Hohensaatener Straße in Marzahn nimmt ein
umstrittenes Bauprojekt der landeseigenen
Wohnungsbaugesellschaft Gewobag und der ZS
Beteiligungs-GmbH weiter Gestalt an. Für das
Grundstück Hohensaatener Straße 18, das Gelände
der früheren Kleeblattpassage, wurde die
Baugenehmigung Ende Juli 2025 offiziell erteilt. Das
Vorhaben, das die landeseigene Gewobag gemeinsam
mit der ZS Beteiligungs-GmbH realisieren will, sieht
den Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit
375 Wohnungen sowie mehreren Gewerbeeinheiten
vor. Umfangreiches Baukonzept mit Wohn- und
Nahversorgungsangebot Wie Bezirksamtssprecherin
Susan Hermenau mitteilt, ist die Baugenehmigung



Bauvorhaben Jan-Petersen-
Straße: Bis zu 444 neue
Wohnungen geplant – Bezirk
beantwortet zentrale Fragen
In Marzahn nimmt ein großes Neubauprojekt
konkrete Formen an: Für die Grundstücke Jan-
Petersen-Straße 14 und 18 liegen nun detaillierte
Informationen aus einer aktuellen Schriftlichen
Anfrage des Abgeordneten Kristian Ronneburg
(LINKE) vor. Die Antworten des Bezirksamts Marzahn-
Hellersdorf liefern erstmals einen umfassenden
Überblick über Umfang, Zeitplan und Auswirkungen
des geplanten Wohnungsneubaus. Bis zu 444 neue
Wohnungen Bereits 2024 wurde für die Jan-Petersen-
Straße 14 ein positiver Bauvorbescheid erteilt. Geplant
ist ein mehrgeschossiger Neubau mit 275
Wohneinheiten sowie rund 640 m² Gewerbefläche im
Erdgeschoss. Für die zusammengefassten
Grundstücke 14/18 liegt inzwischen ein Bauantrag vor

dieser sieht sogar 444 Wohneinheiten vor Das
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Neubauprojekt am U-Bahnhof
Kaulsdorf-Nord: 374 Wohnungen
und Gewerbeflächen geplant
Am U-Bahnhof Kaulsdorf-Nord nimmt die Zukunft
des ehemaligen Postgrundstücks konkrete Formen an.
Nachdem frühere Überlegungen für ein
Bürohochhaus gescheitert sind, hat der Eigentümer
nun neue Pläne vorgestellt. Unter dem Projektnamen
„Heller 78“ soll auf dem Areal an der Hellersdorfer
Straße 78 ein modernes Wohn- und
Gewerbeensemble entstehen, berichtet der
Abgeordnete Alexander J. Herrmann (CDU) in seinem
aktuellen Newsletter. Geplant ist der vollständige
Rückbau des bestehenden Bürogebäudes. Stattdessen
sollen zwei Neubauten mit einer Gesamtfläche von
rund 18.500 Quadratmetern errichtet werden.
Herzstück des Projekts sind 374 frei finanzierte
Wohnungen, darunter auch Angebote für Studenten.
Im Erdgeschoss sollen Flächen für Gewerbe und


